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Köln (NRW). Mappo, ein Startup-Unternehmen 
mit Sitz in Tel Aviv (Israel), hat eine Technologie 
entwickelt, die weltweit ortsbezogene Inhalte aus 
Büchern, Musik und Videos mit digitalem Karten-
material verbindet. Während viele existierende 
Reise-Apps vor allem freie Parkplätze oder die 
Öffnungszeiten eines Restaurants anzeigen, bie-
tet die App „Mappo“ den Menschen einen anderen 
Blick auf die Welt - denn Sehenswürdigkeiten wer-
den nicht bloß auf einer Karte dargestellt, sondern 
mit ortsbezogenen Erzählungen und unterhaltsa-
men Informationen lebendig geschildert.

Bei Mappo geht es also um das Erkunden der Um-
gebung auf Basis von Geschichte, Kultur, Architek-
tur, Sport und weiteren Themenfeldern - unterstützt 
durch Audio-Inhalte von Historikern, Autoren und 
Musikern. Die App, die mit iOS- und Android-Geräten 
kompatibel ist, enthält Themenrouten und kann dank 
einer Crowd-Sourcing-Funktion von Anwendern auf 
der ganzen Welt beliebig erweitert werden. Ford ist 
der erste Automobilhersteller, der Kunden die Nut-
zung dieser App im Fahrzeug ermöglicht. Die App 
Mappo funktioniert mittels Sprachsteuerung in Ford-

Modellen, die mit dem Kommunikations- und Enter-
tainment-System Ford SYNC 3 (das in den aktuellen 
Ford-Modellen verbaut wird) oder Ford SYNC 4 (das 
im batterie-elektrischen Ford Mustang Mach-E seine 
Premiere feiert) ausgestattet sind. 

„Menschen mögen es, ihren Freunden von interes-
santen Orten zu erzählen, die in Büchern, Filmen 
oder der Musik vorkommen - dank Mappo können sie 
diese Leidenschaft jetzt mit der Welt teilen“, sagt Stu-
art Taylor, Global Director, Ford Enterprise Connec-
tivity. „Mappo bereichert lange Reisen ebenso wie 
kurze Ausflüge. Die Fahrzeug-Insassen erfahren in-
teressante Dinge über Sehenswürdigkeiten, können 
dabei bequem im Auto bleiben oder natürlich auch 
aussteigen und sich vor Ort einen eigenen Eindruck
verschaffen“.

Das Ford Research Center in Israel
Mappo ist ein weiterer Beleg für die globale Moder-
nisierung von Ford. Es geht darum, Innovation inner-
halb und außerhalb des Unternehmens zu kultivieren 
und Must-Have-Produkte für Kunden zu liefern. Die 
Verfügbarkeit der neuen App Mappo in Fahrzeugen 
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der eigenen Marke wurde ermöglicht durch das Ford 
Research Center in Israel, das 2019 im Herzen der 
aufstrebenden Technologie-Community in Tel Aviv 
eröffnet worden war. Das Research Center dient als 
Forschungsstandort und als Ergänzung des globalen 
Ford-Engineerings. Zudem hilft es bei der Identifizie-
rung von Technologien und Startups in den Berei-
chen Konnektivität, Sensoren, automatisiertes Fah-
ren, Fahrzeugüberwachung und Cybersicherheit.

Mappo selbst ist das Produkt einer von Ford initiier-
ten Challenge, die Entwicklern die Möglichkeit gibt, 
direkt mit Ford in Kontakt zu treten und ihre Ideen 
potenziell zu vermarkten.

„Die Präsenz des Forschungszentrums in Israel er-
möglicht uns die direkte Zusammenarbeit mit lokalen 
Unternehmen und Partnern in der israelischen Tech-
Community. Dort treiben wir Innovationen voran und 
arbeiten an hochinteressanten Forschungs- und Ent-
wicklungsaufgaben“, erklärt Boaz Hartal, Technical 
Director, Ford Research Center, Israel. Mappo startet 
mit mehr als 30.000 voreingestellten Sehenswürdig-
keiten.

Die App Mappo startet mit mehr als 30.000 vorins-
tallierten Sehenswürdigkeiten, die sich auf über ein 
Dutzend Großstädte in den USA, Europa und Asien 
beziehen. Die App ermöglicht es den Nutzern, be-
sondere Attraktionen in der Nähe zu suchen. Oder 
sie können das Suchfeld verwenden, um Themen-
routen basierend auf einem Ort, dem Namen eines 
Autors, eines Buches oder mehreren anderen Filtern 
wie Filme, Musik und Geschichte nachzuschlagen.

Während die Mappo-Entwickler kontinuierlich Se-
henswürdigkeiten für Städte auf der ganzen Welt 
hinzufügen, können die Mappo-Nutzer ebenfalls 
Standorte hervorheben, die die App bislang noch 

nicht direkt unterstützt. Beim Markieren interessanter
Orte können die Nutzer zusätzlich Zitate aus Bü-
chern, Filmen und anderen Medien hochladen, um 
ihren persönlichen Städtetrip in Form einer kuratier-
ten Route mit anderen App-Anwendern zu teilen. 
Es wird daher damit gerechnet, dass durch Crowd-
Sourcing die Zahl der Sehenswürdigkeiten bereits in 
kurzer Zeit deutlich wachsen wird.

Dies der entsprechende Link auf die Internetseite 
des Unternehmens: https://mappo.world

„Mappo hat eine neue Art entwickelt, kulturbezoge-
ne Inhalte auf eine Weise zu vermitteln, die zur jun-
gen, technologie-affinen Generation der Autofahrer 
passt“, sagt Deddi Zucker, CEO und Gründer von 
Mappo. „Unsere Vision ist es, an jedem Ort einzigar-
tige Erlebnisse für Reisende zu schaffen“.

Ford-Integration durch SYNC
Die Integration von Mappo im Fahrzeug macht touris-
tisches Erleben noch einfacher. Angeführt vom Ford 
Connected Vehicle Platform and Products-Team in 
Deutschland, ermöglicht die Software im Fahrzeug 
unterwegs eine sprachgesteuerte Nutzung.

Fahrzeuge, die ein eingebautes Navigation-System 
besitzen, können die Ford AppLink-Integration dazu 
verwenden, Routen aus der Mappo-App zu nutzen. 
Ford und Mappo arbeiteten eng zusammen, um si-
cherzustellen, dass die Anwendung stets bestmög-
lich funktioniert. Jede gespeicherte Route auf dem 
Smartphone kann einfach ausgewählt werden, so-
bald die App im Fahrzeug ausgeführt wird. Auch 
nach Zwischenstopps können Nutzer schnell dort 
anknüpfen, wo sie aufgehört haben - etwa nach der 
Erkundung einer Sehenswürdigkeit auf dem Weg 
zum nächsten Ziel.
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